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Ref.IV/JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Ausschuss für Jugendhilfe u. Jugendangelegenheiten          

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 01.06.2011 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Errichtung eines Kinderspielplatzes in Burgfarrnbach 
-Antrag der CSU-Fraktion vom 12.04.2011- 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der CSU-Antrag wird in dem Sinne begrüßt, dass das Grünflächenamt die Möglichkeit eines 
Kinderspielplatzes im Einzugsbereich des Tulpenwegs prüft. 
Dem Ausschuss ist vom Ergebnis zu berichten. 

 
Sachverhalt 
Der Antrag, einen Kinderspielplatz zu errichten, bezieht sich auf den Einzugsbereich des 
Tulpenwegs in Burgfarrnbach 
 
Da das Jugendamt in Spielplatzangelegenheiten nur Beratungsfunktion hat, wurde das für den 
Bau, Unterhalt und Pflege zuständige Grünflächenamt um Stellungnahme ersucht. Dieses teilte 
mit, dass 
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a) derzeit im Bereich des Burgfarrnbacher Westens keine (städtische) Flächen bekannt sind, 
auf denen ein öffentlicher Spielplatz errichtet wird (Ergänzung JgA: Ob Flächen vorgesehen 
sind, weshalb dies vom Stadtplanungsamt noch geprüft wird). 

b) das Baureferat im Rahmen des Beschlusses zur Spielplatzauflösung den Auftrag hat, die 
bestehenden Defizitgebiete sukzessive und nach Haushaltslage zu verringern, Im Rahmen 
dieses Auftrags wird das Grünflächenamt im Bau- und Werkausschuss in der zweiten 
Jahreshälfte eine Übersicht über die Defizitgebiete und Möglichkeiten neuer Spielflächen in 
den Defizitgebieten, soweit möglich, vorschlagen. 
 
Seitens des Referats IV wird sich der Äußerung des Grünflächenamtes angeschlossen. Das 
Ergebnis im Bau- und Werkausschuss wird im AJJ dann bekannt gegeben. 
 

 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    REf.IV/JgA 

 
   Fürth, 16.05.2011 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin Sachbearbeiter: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


